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Die Ankündigung von Gehrimmitteln
Halle 12 Auguſt

Die Frage was ein Geheimmittel iſt beſchäftigt heute die Aerzte
Behörden und Zeitungen mehr als je zuvor Beſonders die Letzteren
haben unter der verſchiedenartigen Beantwortung dieſer Frage ganz be
ſonders zu leiden Der Verſuch den Unfug der Angreifung von wirk
lichen Geheimmitteln einheitlich zu regeln iſt wieder einmal geſcheitert
und ſo iſt den wunderſamſten Auslegungen was ein Geheimmittel iſt
wiederum Thür und Thor geöffnet Faſt jede Zeitung weiß ein Lied
davon zu ſingen Der Judikatur bleibt es vorläufig noch überlaſſen im
einzelnen Falle zu entſcheiden wobei allerdings manch wunderbares Urtheil
zu Tage kommt Wurde doch kürzlich in einem gegen unſer Blatt ge
führten Prozeſſe erkannt daß die Schwangerſchaft eine Krankheit ſei
Daß dieſer unſichere Rechtszuſtand mit empfindlichen Nachtheilen für Alle
verknüpft iſt welche im guten Glauben handeln von der Judikatur aber
eines Anderen belehrt werden iſt oft genug konſtatirt worden Geben
doch die Verwaltungsbehörden den Jntereſſenten im Voraus meiſt nicht
einmal einen Beſcheid darüber ob das von ihnen erfundene Heilmittel

anzuſehen ſei oder nicht Und hat es die moderne
Judikatur doch glücklich ſo weit gebracht daß bei Ankündigungen von
Geheimmitteln in der Preſſe nicht nur der Anzeigende der das Jnſerat
aufgiebt ſondern auch der Jnhaber der Annoncen Expedition und der
Redakteur als Mitthäter beſtraft werden der Letztere ſogar dann wenn er
nach Faſſung der Anzeige zu dem Glauben berechtigt war es handle ſich nicht

um die Ankündigung eines Geheimmittels Die letztere monſtröſe Anſicht iſt

glücklicherweiſe nach einem Plenarbeſchluſſe des Reichsgerichts nicht mehr
haltbar Aber das ſchließt nicht aus daß der Redakteur einer Zeitung
trotzdem haftbar gemacht wird wenn im Jnſeratentheil ein Geheimmittel
angekündigt iſt vorausgeſetzt daß ihm ein Verſchulden beizumeſſen iſt
Wann iſt dies der Fall Der Laienverſtand könnte ſagen wenn dem Re
dakteur bekannt iſt daß es ſich um ein Geheimmittel handelt wenn er
aus der Art der Ankündigung das erſehen muß Ob der Juriſtenverſtand
dabei Halt machen wird Die Judikatur in den einzelnen Staaten hat
gelehrt daß man dem Redakteur geradezu eine Prüfung des Mittels auf
ſeinen Charakter als Geheimmittel hin oktroyirt Bei allen den zahl
reichen HuſtenBonbons Haarwaſſern Verdauungspillen u ſ w möchte
erſt eruirt werden ob ein Geheimmittel in Frage kommt Dieſe Prüfung
kann aber nur gelingen wenn der Begriff des Geheimmittels feſtſteht
und damit ſind wir wieder bei der gefährlichen Klippe angelangt von der
wir ausfuhren und an der das Schiff wohl abermals ſcheitern dürfte
Dem Geſetz dürfte Genüge gethan ſein wenn der Verfertiger des Geheim
mittels welcher ſein Mittel kennt und die Vorſchriften hinſichtlich ſolche
Mittel kennen muß wegen der veranlaßten öffentlichen Ankündigung denn
ſchon dieſe nicht nur die Anpreiſung iſt ſtrafbar belangt würde
Warum in Mitthäterſchaft obendrein den argloſen Redakteur einer Zeit
ſchrift belangen Wer nur eine Ahnung von dem Zeitungsbetriebe
beſitzt es ſoll allerdings Juriſten geben denen ſelbſt dieſe Ahnung
fehlt der wird die Unmöglichkeit einer Prüfung der Jnſerate auf ihren

als ein Geheimmittel

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfreund

einer juriſtiſchen Konſequenz willen wird der Preſſe der in letzter Zeit ja
ſo manche juriſtiſche Ueberraſchungen beſcheert worden ſind eine neue Laſt
aufgebürdet

Die Geheimmittelfrage iſt in der Deutſchen Juriſten Zeitung vom
Kammergerichtsrath Dr Kronecker in Berlin wohl mit Rückſicht auf die
vom kaiſerlichen Geſundheitsamt geplante einheitliche Regelung derſelben

jetzt eingehend unter Berückſichtigung der vorhandenen Judikatur ventilirt

worden und es iſt intereſſant zu ſehen wie ein erfahrener und ange
ſehener Juriſt entgegen der herrſchenden Judikatur zu Gunſten der
Fabrikanten und der Preſſe die Fahne der Toleranz aufhißt Jn der
Hauptſache werden von der Judikatur als Geheimmittel alle vorgeblich
mit beſonderer Heilkraft begabten ſtaatlich nicht anerkannten in Arznei

form dem menſchlichen Körper innerlich oder äußerlich einzuführenden
Heilmittel betrachtet deren Natur Zubereitung und Zuſammenſetzung
nicht deutlich erkennbar gemacht wird Bei dieſer Begriffsbeſtimmung
aber fallen nothwendiger Weiſe unter die Heilmittel auch Liköre zur
Heilung oder Berhütung von Magenkrankeiten z B oſtindiſcher Magen
likör Mariazeller Magentropfen ferner alle kosmetiſchen Mittel zur Ver
hütung des Ausfallens der Haare Aufſpringens der Haut die Mitte
gegen rothe Naſen u ſ die Mittel zur Beſeitigung des
Bandwurms von Hühneraugen wie zur Beſeitigung der Trunkſucht und
vieles Andere mehr Man ſieht es werden mit dieſer Definition und

beſſere dürfte kaum gefunden werden auch Mittel von der An
kündigung ausgeſchloſſen die ſich als nützlich erwieſen haben
ſtaatlich anerkannt zu ſein und die man im Grunde auch gar nicht

hat treffen wollen

Die Strafbarkeit der Ankündigung ſolcher Heilmittel fällt allerdings
weg wenn Beſtandtheile und Zuſammenſetzung derſelben gleich bei der
Ankündigung angegeben werden oder allgemein bekannt ſind Wem kann
aber zugemuthet werden daß er ſein Geheimniß ſo ohne Weiteres preis
giebt und die Konkurrenz geradezu herausfordert Muß doch nicht einmal

nur jeder Beſtandtheil ſondern auch das Verhältniß der Beſtandtheile zu
einander angegeben ſein Ja man iſt ſo weit gegangen die Angabe der
Zubereitungsart zu fordern Und wie wenn nun bei der Ankündigung
nicht alle Beſtandtheile angegeben ſind Dann iſt der Verfertiger und
Jnſerent ſtrafbar Jſt es auch der verantwortliche Redakteur Wir ſagen
Nein Ob das auch immer die Juriſten ſagen werden Jn einigen
unſerer Bundesſtaaten wo man der Preſſe nicht gern giebt was der Preſſe

iſt ſondern ihr als einer unbequemen Macht das Leben ſauer zu machen
pflegt wird man unter Umſtänden verlangen daß der Redakteur mit
Hilfe von Sachverſtändigen und durch Studium wiſſenſchaftlicher oder
techniſcher Werke die Zuſammenſetzung des Heilmittels prüft Das wäre
nur die äußerſte juriſtiſche Konſequenz in dieſer Angelegenheit

Wir ſind keinesfalls Anwälte des Geheimmittelweſens Wir geben zu

daß dieſe Geheimmittel in nur allzu zahlreichen Fällen eine Schädigung
des Volkswohlſtandes bedeuten daß ſie oft genug eine Schädigung der
Geſundheit zur Folge haben aber die Art und Weiſe wie die Geheim
mittelfrage jetzt meiſt geregelt iſt wirft doch ſchädliche Heilmittel und un
ſchädliche harmloſe Stärkungsmittel ſowie kosmetiſche Mittel in einen

Topf Jn dieſer Beziehung ſind Unterſchiede geboten Man kann
Kronecker vollſtändig beiſtimmen wenn er am Ende ſeiner eingehenden
Unterſuchung

und Hände

eine

ohne

roſ jrt J z on riff b t ſenli mreſumirt Danach iſt der Begriff Geheimmittel geſetzlich

d e WAnwendung nützen bei falſcher ſchaden in der Fachpreſſe zu geſtatten

Ankündigung und Anpreiſung harmloſer Stärkungs und
Krankheitsverhütungsmittel ſowie der Kosmetik iſt frei
zugeben Jm Uebrigen iſt zwiſchen Ankündigung und Anpreiſung zu
unterſcheiden Die Anpreiſung von Heilmitteln mag ſie öffentlich oder
privatim durch Aufdruck oder Abgabe vervielfältigter Empfehlungen e
geſchehen iſt zu verbieten Die bloße Ankündigung unſchädlicher Heil
mittel iſt zu geſtatten Vom Reichs eſundheitsamt ſind periodiſch Liſten

der Heilmittel aufzuſtellen die als unſchädlich zu
erachten und der öffentlichen Ankündigung zu überlaſſen ſind Daß eine
ſolche Freigabe als Reklame benutzt werden könnte iſt nicht zu beſorgen
da nur die Ankündigung geſtattet werden ſoll

Die Klagen aus dem Kreiſe der Jnduſtrie werden bei einer Durch
führung dieſer Vorſchläge mehr und mehr verſtummen Nicht fo leicht
die aus dem Kreiſe der Preſſe wie die Kölniſche Zeitung optimiſtiſch
glaubt Wie ſoll der Schriftleiter einer periodiſchen Druckſchrijt wiſſen

unter die in der An

und zu veröffentlichen

ob ein ſchädliches Mittel vorliegt Oder ob es
kündigung freigegebenen Mittel zu rechnen iſt Was ſoll ihm die Liſte
nützen die einzelne freigegebene Heilmittel auf wenn ein darin nicht
aufgeführtes aber doch unter Umſtänden nützliches und harmloſes Heil

mittel inſerirt werden ſoll Dafürhalten ſchreibt das
Leipz wäre es richtiger periodiſch Liſten zu veröffentlichen welche

die ſchädlichen von der Ankündigung ausgeſchloſſenen Heilmittel enthalten
und nur den Redakteur haftbar zu machen der dieſer amtlichen Liſte zu
wider ſchädliche Heilmittel ankündigen läßt Jn anderen Fällen wo der
gute Glaube ihm nicht abzuſprechen iſt wäre ſeine Haftbarkeit die trotz

juriſtiſchen Begründung eine Ungerechtigkeit enthält
außer Angriff zu ſetzen Dann erſt werden auch die Klagen aus dem
Kreiſe der Preſſe verſtummen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amts Geſandten
Grafen Wolff Metternich Heute Morgen wohnte der Monarch in Dönche

fuhrt

Nach unſerem

ihrer thatſächliche

bei Wilhelmshöhe der Gefechtsübung der Jnfanterieregimenter Nr 88
167 und 11 des Artillerieregiments Nr 14 des Huſarenregiments Nr 11
des Trainbataillons ferner des 5 Dragonerregiments aus Hofgeismar
und des 11 Jägerbataillons aus Marburg bei Nach der Uebung fand
Parademarſch vor dem Kaiſer ſtatt

Der General der Jnfanterie v Werder iſt vom Kaiſer
von Rußland zu den Feierlichkeiten eingeladen die vom 27 d Mts
ab gelegentlich der Enthüllung des Denkmals Kaiſers Alexander III
in Moskau ſtattfinden werden Der General wird der Einladung Folge
leiſten und am 23 Auguſt die Reiſe nach Moskau antreten

Der Evangeliſche Ober Kirchenrath hat an die Konſiſtorien
den folgenden Erlaß gerichtet Die über den Stand der Kindergottes
dienſte uns erſtatteten Berichte laſſen in allen Provinzen unſerer Landes
kirche ein erfreuliches Wachsthum dieſer ki erſehenrul z v rirhti rnirchlichen Einrichtung
r Städten gehn diuderanttesdiengt Heroitea 231 r unthnJn den Städten gehört der Kindergottesdienſt bereits zu den nothwendigen

r W i m h r pro 8 J 1 rund gar nicht mehr entbehrlichen Aeußerungen des eindelebens und
auch auf dem Lande wo die räumliche Ausdehnung der Parochien und
de un T l f ſehr ühſame ind zeitranbend Filigldienſt der aller zum hell 0 t eht muhfſfame un zeitraubende via en Der kli

oft eine ſchwer überſteigbare

I V 11 9Wir geben uns der Hoffnung

gemeinen Verbreitung der Kindergottesdienſte
Grenze ſetzt bricht er ſich immer mehr Bahn
hin daß durch dieſe allen Kreiſen der Bevölkerung liebgewordenen Gottes

Geheimmittel Charakter hin durch den verantwortlichen Redakteur einer nicht zu definiren ſondern aufzugeben Ankündigung und Anpreiſung dienſte nicht allein eine ſegensreiche Einwirkung auf das kirchliche Leben
periodiſchen Druckſchrift die nicht Fachſchrift iſt einſehen Lediglich um ſchädlicher Mittel iſt zu verbieten diejenigen differenter die bei richtiger der Jugend und der oft der Kirche entfremdeten Eltern geübt wird

e e r àill C e Dieſe vier Umſtände zuſammen bilden Jack Roberts Schickſal Er ſchaudert Das eine Hinderniß iſt bereits hinwegV a unsenlume Schon beim Diner hatte Ada s erſichtliche Nervoſität ihr geräumt Wie wenn das zweite ebenſo ſchnell zu überſpringen
Roman frei nach dem Amerikaniſchen zeitweiſe eigenthümlich ſtarrer Blick auf ſeine geſchwächten wäre

Von Erich Frieſen
Fortſetzung Nachdruck verboten

Jack s Nervoſität hat nicht abgenommen Obgleich von
der zerlumpten hageren Geſtalt nichts mehr zu ſehen und zu
hören iſt blickt Jack ſich wiederholt mißtrauiſch nach allen
Seiten um bevor endlich der Bahnhof erreicht iſt

Kopfſchüttelnd nimmt Ralph von dem Freunde Abſchied
Gieb Dich in ärztliche Behandlung alter Junge Du

biſt krank räth er eindringlich Und küſſe meine kleine
Anny in meinem Namen hörſt Du

Der andere nickt und beſteigt das Coupöé
Gott ſei Dank murmelt Ralph erleichtert aufathmend

18

während ſeine Gedanken ihm voraus fliegen nach Villa
Tusculum

9 Kapitel
Dumpf vor ſich hinſtarrend lehnt Jack im Coupé Von

Zeit zu Zeit ſtreicht er ſich über die Stirn als wolle er
quälende Gedanken verſcheuchen

Es giebt Menſchen die glauben ſie können die ſie um
ebenden Verhältniſſe nach ihrem Willen modeln Weit geſehut Die Erfahrung lehrt daß eine höhere Macht den

Menſchen bei all ſeinen Handlungen leitet
Und Jack Roberts iſt keine Ausnahme von der Regel
Vier Umſtände arbeiten zuſammen um ihn zu dem zu

machen was er ſchließlich wird
Erſtens hat er durch ſeine Geburt ein äußerſt reizbares

Nervenſyſtem
Zweitens hat er durch übermäßiges Trinken dieſen Mangel

noch beträchtlich geſteigert
Drittens iſt er Lebensverſicherungsagent
Viertens ſieht er Ada Aliſon in ihrem todtenähnlichen

Schlaf

Nerven irritirend gewirkt
Als er ſie bald darauf bewegungslos kodtenbleich zu den

Füßen der Tante liegen ſah nahm dieſe nervöſe Reizbarkeit
derart zu daß ſein Blick wie gebannt an dem ſtarren Mädchen
antlitz hing und er momentan kein Wort hervorbringen konnte

Jn dem Moment als Ada wieder die Augen aufſſchlug
als die nach Jack s Meinung Todte wieder zum Leben er
wachte da durchzuckte ihn wie ein Blitz ein ſchrecklicher Ge
danke ein Gedanke der ihn auf einmal zum Verbrecher machte

Er erſchrickt vor ſich ſelbſt Vergebens ſucht er jenen
fürchterlichen Gedanken zu bannen derſelbe iſt ſtärker als er
Auf dem Wege nach dem Bahnhof befindet er ſich in einem
entſetzlichen Zuſtand er fürchtet ſich vor dem leiſen Echo ſeiner
Worte er fürchtet ſich vor den ihm folgenden Schritten des
zerlumpten Bettlers er fürchtet ſich vor ſich ſelbſt

Bis jetzt hat er ſich für einen ganz brauchbaren Kerl ge
halten jedenfalls nicht für ſchlechter als den größten Theil
der Menſchen Nun erzittert er bei der Erkenntniß daß nur
Mangel an Gelegenheit ihn vor dem Verbrechen bewahrt hat
daß ſchon längſt verbrecheriſche Gedanken in ihm ſchlummerten

Jn die Kiſſen des Coupés gedrückt verſucht er noch einmal
jene Gedanken zu bannen

Ralph hatte recht murmelt er ſich gewaltſam entſchuldigend
die Weine waren zu ſchwer Jch leide unter krankhaften

Hallucinationen Weg damit
Er will ſchlafen Vergebens Sein Hirn hämmert ſein

Kopf glüht Jetzt verſucht er aus Klugheit den unheimlichen
Plan den ſein Hirn blitzſchnell gefaßt zu verwerfen

Jch finde keine Complicen Allein kann ich s nicht machen
murmelt er

Denk an den zerlumpten Bettler raunt ihm die Stimme
des Teufels zu an den Bettler der mal taubſtumm mal

Jdiot iſt gerade wie es ihm paßt

So ſchwankend zwiſchen dem Guten und Böſen das in
ihm wohnt greift er zu ſeinem gewöhnlichen Beruhigungsmittel
dem Fluch ſeines Lebens Mehr und mehr ſchwinden die
edleren Empfindungen in ihm die thieriſchen Jnſtinkte ge
winnen die Oberhand

Bald hat er auch das zweite Hinderniß überwunden Er
gedenkt Doktor Braſſey den Arzt dem er das Leben gerettet
und der ſeitdem mit inniger Dankbarkeit an ihm hängt zum
unbewußten Werkzeug ſeines verbrecheriſchen Planes zu machen

Am nächſten Freitag fährt er nach Dinglewood wo er
eine lange Unterredung mit dem hageren zerlumpten Bettler hat

Dann kehrt er befriedigt nach London zurück

10 Kapitel
Sonntag Morgen wie gewöhnlich begleitet Ralph auch

heute die Damen nach der Kirche des nächſtgelegenen Dorfes
Soeben haben ſie den Park verlaſſen und die Landſtraße

betreten als Fräulein Arnold plötzlich ſtehen bleibt Mit dem
Rücken an das Gitter gelehnt hockt da der unheimliche Bettler

Was wollen Sie herrſcht Ruth ihn mit jener Schärfe
die ſie gegen profeſſionelle Bettler ſtets hervorzukehren pflegt
Blöde grinſend ſchüttelt der Mann den ſtruppigen Kopf
verſtehe er ſie nicht
Machen Sie daß Sie fortkommen

nit dem Griff ihres Regenſchirmes berührend Wir glauben
nicht daran daß Sie ein Jdiot ſind Alſo gehen Sie

Jch thu Jhnen ja nichts lallt der Bettler ohne dem
Befehl Folge zu leiſten

Meine Dienerſchaft hat ſtrenge Weiſung Jhnen nichts zu
geben Wozu ſitzen Sie alſo hier Gewiß haben Sie ein
Recht die Landſtraße zu benutzen aber das Gitter hier iſt
mein Eigenthum und ich verbiete Jhnen ſich daran zu lehnen
Haben Sie mich verſtanden

an

als
ruft ſie ſeinen Arm
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Seite 2 Sonnabend
Eadern daß auch die Mitarbeit ſo vieler Helfer und Helferinnen dieſen
ſelbſt zum Segen gereicht indem ſie durch die Vorbereitung zur Unter
weiſung der Jugend tiefer in das Wort Gottes eingeführt und freudiger
im Bekenntniß gemacht werden Jndem wir daher das Königliche
Konſiſtorium veranlaſſen den Geiſtlichen und allen ihren Helfern und
Helferinnen für ihre an die Jugend unſeres Volkes gewandte Mühe und
Arbeit unſere Anerkennung auszuſprechen haben wir zu den Geiſtlichen
das Vertrauen daß dieſelben auch fernerhin die Förderung dieſes wichtigen
Werkes ſich werden angelegen ſein laſſen

Das belgiſche auswärtige Amt hat auf Grund der in der
letzten Sitzung der Brüſſeler internationalen Zuckerkonferenz gefaßten
Beſchlüſſe nunmehr diplomatiſche Unterhandlungen begonnen um ein Ein
vernehmen in der Zuckerfrage in der Abſchaffung der Prämien herbei
zuführen Dieſe diplomatiſchen Unterhandlungen ſind zunächſt in Paris
eingeleitet worden und werden von Brüſſel aus auch mit den übrigen
Mächten fortgeſetzt werden ſobald in Paris ein Ergebniß erzielt wird
Bemerkenswerth ſchreibt heute der dem belgiſchen Miniſterium ſehr nahe
ſtehende Antwerpener Métropole Eine neue Konferenz wird nur
ſtattfinden wenn man des Einvernehmens ſicher iſt um den durch die
diplomatiſchen Verhandlungen vorbereiteten Einklang zu beſtätigen und in
den Einzelheiten feſtzuſtellen Jſt der Einklang noch möglich Jn unſeren
amtlichen Kreiſen hegt man dieſe Hoffnung Die Voſſ Ztg bemerkt
dazu Das verräth große Vertrauensſeligkeit Wir vermuthen daß die
Verhandlungen gar nicht über Paris hinausgelangen werden

Ueber die Erhöhung der Fleiſchpreiſe die in der letzten
eit recht fühlbar geworden iſt äußert ſich nun auch die Nordd
llgem Ztg in einem jedenfalls aus amtlicher Quelle herrührenden

oder doch amtlich gebilligten Artikel Da wird zunächſt und das iſt
ein gern angewandtes Troſtmittel der Offiziöſen darauf hingewieſen
daß man nicht allein in Deutſchland leide ſondern daß in allen Ländern
Europas das Anziehen der Schlachtvieh Preiſe zu bemerken ſei Billig ſei
freilich ſeuchenverdächtiges Vieh ihm die Grenzen zu öffnen werde doch
kein anſtändiger Menſch im Ernſt verlangen Ja es kommt eben daraufan wie die Sache gehandhabt wird eine unvorſichtige Oeffnung der

Grenzen verlangt gewiß Niemand Aber es giebt doch ſehr ſtrenge veterinär
polizeiliche Vorſchriften und die kann man anwenden Beſteht immer die
Beſorgniß der Verſeuchung durch ausländiſches Vieh ſo darf ſchließlich
konſequenter Weiſe überhaupt kein Stück Vieh mehr über die Grenze ge
laſſen werden Das Steigen der Fleiſchpreiſe verdient nach der Nordd
Allgem Ztg nicht allzu tragiſch genommen zu werden in einer Zeit von
ungewöhnlich reicher Arbeitsgelegenheit und hohen Arbeitsverdienſtes Eine
Kalamität das offiziöſe Blatt ſelbſt gebraucht den Ausdruck nimmt
man mit Recht tragiſch und weder Löhne noch Arbeitsgelegenheit helfen
über die verdienſtliche Erwägung hinweg daß man das Fleiſch theurer be
zahlt als man es bei minder ſtrenger Grenzſperrung bezahlen müſſe
Der kleine Landwirth dem die beſſeren Preiſe des Schlachtviehs angeb
lich zu Gute kommen ſollen hat thatſächlich herzlich wenig davon er
verbraucht ſein Schlachtvieh großentheils in der eigenen Wirthſchaft Wirk
lichen erheblichen Vortheil haben die Großgrundbeſitzer und großen Vieh
züchter von hohen Fleiſchpreiſen

Zum Kapitel Stempelfreiheit ſchreibt die Berliner
Correſpondenz Die Tagespreſſe hat ſich mehrfach mit einer Entſcheidung
des Finanzminiſters beſchäftigt wonach Beſcheinigungen über die An
meldung von öffentlichen Verſammlungen für ſtempelpflichtig
erklärt worden ſein ſollen und hieran Erörterungen über eine Beeinträch
tigung der Vereinsfreiheit geknüpft Dieſen Zeitungsnachrichten liegticdigach ein Jrrthum zu Grunde denn der Finanzminiſter hat aus An

laß einer Beſchwerde des Magiſtrats zu Prenzlau die Frage gerade im
entgegengeſetzten Sinne entſchieden und die Stempelfreiheit der fraglichen
Beſcheinigungen auch in dem Falle anerkannt wenn die Ertheilung der
ſelben ausdrücklich beantragt iſt Die Rückzahlung bereits bezahlter
Stempeeizige iſt angeordnet

Auf den deutſchen Eiſenbahnen ausſchließlich Baiern waren
nach der im Reichs Eiſenbahnamt aufgeſtellten Nachweiſung im Monat
Juni d J nachſtehende Betriebsunfälle zu verzeichnen Entgleiſungen
auf freier Bahn 6 in Stationen 9 Zuſammenſtöße auf freier Bahn 1
in Stationen 4 ſonſtige Betriebsunfälle 174 zuſammen 194 Bei den
Unfällen wurden 54 Perſonen getödtet darunter 3 Reiſende und 126 Per
ſonen verletzt darunter 4 Reiſende und 94 Bahnbeamte

Der III national ſoziale Delegirtentag findet vom
Sonntag den 25 bis Mittwoch den 28 September in Darmſtadt ſtatt
Die Tagesordnung der Berathungen umfaßt fünf Punkte darunter ein
Referat Das deutſche Kaiſerthum Geh Hofrath Profeſſor D Dr Sohm
Leipzig ferner Die Handelsverträge Prof Dr von SchultzeGaevernitz
aus Freiburg i B und Kaufmann Pohlman aus Hohenaspe und
Organiſation und Agitation Sekretär Wenck Während die Verhand
lungen über den letztgenannten Punkt vertraulich ſein ſollen ſind die
übrigen Verhandlungen öffenklich

Die deutſchen Baugewerksberufsgenoſſenſchaften halten
ihren diesjährigen ordentlichen Verbandstag am Sonnabend den 3 Sep
tember zu Breslau unter Vorſitz des Baumeiſters Feliſch Berlin ab Es
wird u a verhandelt über eine durchgreifende Abhülfe gegen die Beitrags
ausfälle durch Haftung des Bauobjekts und Betheiligung der Baugewerks
berufsgenoſſenſchaften an der Pariſer Weltausſtellung 1900

Hannover 11 September Beim Einzuge des Kaiſerpaares
wird eine Begrüßung deſſelben ſtadtſeitig am Markte vor dem alten Nathhaus
ſtattfinden dem Kaiſer wird ein Ehrentrunk gereicht und der Kaiſerin von
jungen Damen eine Blumenſpende dargebracht werden Am Paradetage
dem 3 September wird der Männergeſangverein vor dem Kaiſerpaare
ſingen und am 4 September der Domchor und der Knabenchor der
Bürgerſchulen

Bolgien
Brüſſel 11 Auguſt Der Polizeioffizier Mommaerts aus dem

Vorort Saint Joſſe wurde als er im Begriff war zur Verhaftung eines
Anarchiſten Namens Willems zu ſchreiten mit Revolverſchüſſen

verſchlingung ohne jedes beunruhigende Symptom Der Papſt blieb heute
Vormittag faſt

Papſt morgen den ganzen Tag über werde aufbleiben und übermorgen

vorzüglich

vereinbart aber noch nicht unterzeichnet worden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
empfangen Der Anarchiſt rettete ſich auf der Straße nach Löwen wobei
er fortfuhr auf die Paſſanten zu ſchießen welche ihn aufhalten wollten
Zwei Paſſanten wurden verwundet Der Raſende wurde ſchließlich feſt
genommen und auf das Polizeikommiſſariat gebracht Der Polizeioffizier
begab ſich darauf in die Wohnung des Willems wo ſich zwei andere
Anarchiſten befanden welche auf ihn Fener gaben Der Offizier erwiderte
das Feuer traf einen Anarchiſten an der Kehle der Zuſtand deſſelben iſt
hoffnungslos der andere wurde verhaftet Gendarmeriepoſten bewachen
die Wohnung des Anarchiſten Der Offizier iſt leicht am Daumen ver
wundet Willems iſt ein Anarchiſt der That der ſchon mehrmals mit der
Polizei in Konflikt gerathen iſt

Frankreich
Paris 11 Auguſt Die Unterſuchung die Bertulus gegen

Eſterhazy einleitete war bekanntlich die Folge des Strafantrags
Picquart s gegen die Fälſcher der drei Speranza und Blanche
Billets Nachdem jetzt Bertulus Eſterhazy vor die Anklagekammer ver
wieſen hat mußte die entſprechende Entſcheidung Bertulus auch Picquart
zugeſtellt werden Dieſe Zuſtellung erfolgte geſtern jedoch in einer Form
die Picquart veranlaßte beim Generalſtaatsanwalt formell Proteſt zu er

n Aus dem Wortlaut dieſes Proteſtes geht hervor daß in der Zu
tellung alle für Eſterhazy und Paty de Clam belaſtenden Aufſtellungen
Bertulus ausgemerzt ſind Die Anklagekammer tritt heute zuſammen
die Verkündigung des Urtheils erfolgt wahrſcheinlich morgen Ueber die
Tendenz des Urtheils ſind die Blätter einig es dürfte im Gegenſatz zu
den Anträgen Bertulus und entſprechend der Meinung des Staats
prokurators auf Jnkompetenz Bertulus erkennen ſodaß Eſterhazy und
Marguerite Pays morgen aus dem Gefängniß entlaſſen würden
Ebenſo dürfte die Klage Chriſtian Eſterhazys gegen ſeinen Vetter
wegen Betruges mit der Niederſchlagung enden Der Jour be
hauptet übrigens Chriſtian Eſterhazy ſei verſchwunden Der Polizei
Kommiſſar Marion der vom Gericht beauftragt ſei Chriſtian über die
Beweiſe für ſeine Beſchuldigungen gegen den Major Eſterhazy zu ver
nehmen ſuche ihn vergebens ſeit acht Tagen Chriſtian ſei ſeit einer
Woche nicht in ſeine Pariſer Wohnung zurückgekehrt und eine andere
Adreſſe ſei nicht auffindbar Es wäre das erſte Beiſpiel nicht daß die
franzöſiſche Polizei einen Zeugen der die Wahrheit ſprechen will nicht
finden kann auch nicht das erſte Beiſpiel daß ein ſolcher Zeuge wirklich
verſchwindet Red

Henri des Houx ermahnt im Matin den Miniſter der aus
wärtigen Angelegenheiten ſeine Aufmerkſamkeit zwiſchen den ſpaniſch
amerikaniſchen Friedensverhandlungen und dem ruſſiſch engliſchem Eiſen
bahnkonflikte in China möglichſt zu theilen da nicht im Weſten ſondern
im Oſten die große Partie geſpielt werde

Jtalien
Rom 11 Auguſt Das Befinden des Papſtes ſollte nach ver

ſchiedenen Gerüchten die in den letzten Tagen verbreitet wurden viel zu
wünſchen übrig laſſen Der päpſtliche Leibarzt beſtätigt jetzt daß ein
leichtes Unwohlſein vorliege es handle ſich um eine einfache Darm

vier Stunden auf und ſuchte ſodann auf Anrathen
Lapponis für den Reſt des Tages das Bett wieder auf Lapponi äußerte
ſich einem Vertreter der Agenzia Stefani gegenüber er hoffe daß der

die Audienzen werde wieder aufnehmen können Der Meſſaggero
andererſeits veröffentlicht ſehr eingehende Einzelheiten über das Befinden
Leo XIII und meldet es ſeien Anzeichen einer gaſtriſcherf Entzündung vor
handen Dr Lapponi verordnete eine Arznei Geſtern Abend nahm der
Papſt Nahrung zu ſich ſein Befinden beſſerte ſich die Stimmung war

Heute früh erhob ſich der Papſt um I 6 Uhr und las die
Meſſe Dr Lapponi beſuchte ihn um 8 Uhr

Der ſpaniſch amerikaniſche Krirg
Das Friedensprotokoll iſt zwar zwiſchen den Vertretern der Ver

einigten Staatenregierung und Spaniens Mittelsmanne in Waſhington
Der amerikaniſche Unter

ſtaatsſekretär Adee iſt noch mit der Redaktion des Protokolls beſchäftigt
Die Unterzeichnung des Protokolls wurde hinausgeſchoben damit wie es
heißt das Dokument in ſo beſtimmten Worten abgefaßt werden könne
daß jede Möglichkeit eines Mißverſtändniſſes ausgeſchloſſen werde und
damit Zeit bleibe daß der Botſchafter Cambon ermächtigt werde das
Dokument im Namen Spaniens zu unterzeichnen

Nach einer Meldung des New York Herald aus Waſhington giebt
das Protokoll keinen beſtimmten Zeipunkt für die Näumung Cubas und
Portoricos an Es werde Spanien geſtattet die Jnſeln mit allen
kriegeriſchen Ehren zu verlaſſen Die ſpaniſchen Trupven würden Waffen
und ſonſtige Ausrüſtungsſtücke mitnehmen Die Räimnng ſolle ſobald
als möglich beginnen Jm Falle daß Spanien es ablehne Cambon die
Ermächtigung zur Unterzeichnung des Protokolls zu geben würden die
Verhandlungen gänzlich abgebrochen werden und Cambon würde ſein
Vermittleramt niederlegen

Wie aus Santiago gemeldet wird hat der Jnſurgentenführer Garcia
Gibara eingenommen Der Platz warde von den Spaniern unter Zurück
laſſung von 1000 Kranken und Verwundeten geräumt Es heißt daß
Garcia gegenwärtig mit 8000 Mann Holgui e belagere Nach dem
neueſten Berichte des Generals Shafter betrug die Geſammtzahl der
Kranken bei der amerikaniſchen Armee bei Santiago 2830 davon
2043 Fieberkranke Unter den Letzteren waren 233 Neuerkrankte Die
Zahl der Todesfälle betrug 10

Aus der Umgebung
Eisleben 11 Auguſt Unfall Diebſtähle Der Armen

häusler Albert Schlakowski ſchoß ſich mit einem Piſtol welches er zum
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Verſcheuchen der Vögel von einem Samenſtücke benutzte durch die lin
Hand Er mußte in das Krankenhaus gebracht werden Jn letzterer
Zeit wurde von gewerkſchaftlichen Schächten aus Hütten und von der
freien Eiſenbahnſtrecke eine große Menge Eiſenmaterial geſtohlen Daſſelbe
ſollte jetzt von den Erwerbern mit der Bahn verſendet werden die Eiſen
bahnbeamten erkannten jedoch das geſtohlene Material und hielten es an
Die Diebe dürften nunmehr zu ermitteln ſein

e Lauchftädt 10 Auguſt Stiftungsfeſt Geſtern wurde das
16 Stiftungsfeſt des Vereins Artiſt in dem ſchön geſchmückten
Saale des Kronprinz hierſelbſt gefeiert Es war ſeit dem Beſtehen
des Vereins das erſte Mal daß Mitglieder deſſelben welche ſich in den
verſchiedenſten Theilen des Reiches aufhalten zu einer Feſtlichkeit zuſammen
kamen Auch Gäſte aus unſerer Umgebung hatten ſich in großer Zahl
eingefunden ſo daß das Feſt als ein wohlgelungenes bezeichnet werden
kann Nachdem der Vorſitzende des Vereins Herr Theaterbeſitzer Carl
Th Grimmer die Erſchienenen begrüßt hatte begaben ſich dieſelben in
die Bade Anlagen um dort dem Concert der Steeger ſchen Kapelle bei
zuwohnen Abends fand in obengenanntem Lokale ein Feſteſſen ſtatt
Herr Glaſermeiſter Bauer aus Radewell brachte ein e auf den Kaiſer
aus Danach wurde ein Brief des Herrn Bürgermeiſter Steinbrück
verleſen worin die Erſchienenen in Lauchſtädts Mauern willkommen ge
heißen werden Herr Gaſtwirth Ackermann aus Beeſen toaſtete auf den
Verein Herr V Hellig verlas einen Prolog welcher mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf den Verein Artiſt endete Genannter Herr
toaſtete ferner in Verſen auch auf die anweſenden Damen Nach Auf
hebung der Tafel fand ein gemüthliches Kränzchen ſtatt und die Pauſen
wurden durch Geſangs Vorträge ſtimmungsvoll ausgefüllt

r Schafſtädt 11 Auguſt Unfall, Die 2jährige Anna Oſter
mann welche ſpielend auf dem Fußboden des Zimmers kauerte wurde
von einem recht bedauernswerthen Mißgeſchick dadurch betroffen daß der
ältere Bruder einen Topf mit friſch abgekochter Milch umſchüttete Die
Kleine welche hierbei völlig übergoſſen wurde erlitt ſo ſchwere Ver
brennungen daß ſie in die Klinik zu Halle aufgenommen werden mußte

r Helbra 11 Auguſt Wegen Eiferſüchteleien kam es beim
Tanzvergnügen zwiſchen einigen jungen Burſchen zum Streit Dieſer ſetzte
ſich beim Heimweg fort und artete ſchließlich zu Thätlichkeiten aus Hierbei
wurde der gerade am wenigſten betheiligte Zimmermann Robert Wacker
nagel von hinten gefaßt und mit ſolcher Wucht niedergeworfen daß er
einen ſchweren Bruch des rechten Oberarmes erlitt der ſeine Aufnahme in
die Klinik zu Halle erforderlich machte

r Niemegk 11 Auguſt Durch Gaſe betäubt Der Hand
arbeiter Emil Richter welcher mit dem Reinigen einer Senkgrube
beſchäftigt war und hierbei auf der Leiter ſtand wurde durch die
ausſtrömenden Gaſe derart betänbt daß er zur Seite taumelnd mit dem
Kopfe gegen den Kranz des Sentloches ſchlug und in daſſelbe ſtürzte Er
wurde zwar ſofort durch Mitarbeiter herausgeholt mußte jedoch wegen
erlittener bedeutender Schädelverletzung ſowohl als wegen der eingeathmeten
Gaſe in die Klinik nach Halle gebracht werden

Corbetha 11 Auguſt Jm Dienſte verunglückt Geſtern
Vormittag gegen 9 Uhr wurde der Hilfsbahnwärter Stecher von einem
Zuge überfahren und ſofort getödtet Stecher war an der Bahnſtrecke
mit Grashacken beſchäftigt und zwar an der Stelle wo das von Deuben
herüberführende Geleiſe in die thüringiſche Bahnſtrecke einmündet Er
wollte einem die Strecke paſſirenden Schnellzuge ausweichen und trat an
das Deuben Corbethaer Geleiſe heran wo er in demſelben Augenblicke von
einem auf dieſem herankommenden Zuge erfaßt wurde Die Aufhebung
der Leiche fand heute Abend ſtatt

Weißenfels 11 Auguſt Gurkenhandel Auf dem heutigen
Wochenmarkte bewegte ſich der Preis für das Schock Gurken zwiſchen
1,50 bis 1,70 Mk angefahren waren ca 3000 SchockVad Kößfen i Auguſt Schwerer Unfall Der Arbeiter
Handmann auf der Domäne Cuculau war heute Vormittag mit dem
Einlegen von Getreide in eine Dampfdreſchmaſchine beſchäftigt Als eine
Verſtopfung der Maſchine eintrat wollte er eine Garbe wieder heraus
ziehen Hierbei glitt er ab und kam mit einem Beine in das Getriebe
wodurch ihm der Unterſchenkel abgeriſſen wurde Der Schwerverletzte
wurde der Klinik in Halle zugeführt

W Freyburg 11 Auguſt Ertrunken Beim Baden kam das
6 jährige Söhnchen des Arbeiters Hattenhauer in Roßleben in eine tiefe
Stelle ſein 9 jähriger Bruder eilte ihm zu Hilfe und beide geriethen in
Gefahr zu ertrinken Sa eilte ein dritter Knabe der 12 jährige Reinhold
Schumann herbei und rettete den älteren der jüngere aber ertrank

r Zieſar 11 Auguſt Durch unglücklichen Zufall erlitt die
Ehefrau Franziska Kämpf eine ſehr gefährliche Verletzung des rechten
Anges Dieſelbe ſtand eifrig ſtrickend am Fenſter als ihr Kind welches
ſich leiſe herangeſchlichen hatte ſie aus Scherz erſchreckte Die Mutter
ſtieß ſich dabei die Stricknadel tief in das Auge ſie mußte in die Klinik
nach Halle gebracht werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Auguſt
Herr Superintendent Prof D Förſter iſt ſchon ſeit einiger

Zeit von ſchwerer Krankheit heimgeſucht Dieſe hat die Befreiung von
den Superintendenturgeſchäſten für einige Zeit nothwendig gemacht Die
Vertretung iſt Herrn Oberprediger Saran übertragen

Wegen Fahrgeldhinterziehung ſind in dieſem Sommer eine
große Zahl von Ausflüglern von den Bahnbeamten feſtgeſtellt worden
Jn den meiſten Fällen war das Alter der Kinder die nicht den vollen
Fahrpreis bezahlen falſch angegeben Die Sache iſt für die Betreffenden
um ſo unangenehmer weil ſie nicht nur den Fahrpreis mehrzahlen ſondern
auch auf eine Anklage wegen Betruges ſich rechtfertigen müſſen Jntereſſant
iſt der Fall des Kaufmanns der am Sonntag von einer Harzreiſe

e e
Der Mann murmelt etwas Unverſtändliches in ſeinen ſtruppigen

Bart und entfernt ſich langſam
Fräulein Arnold nimmt Ralph s Arm und geht mit den

andern weiter an dem Bettler vorbei der jetzt mitten auf
der Straße ſteht

Kaum ſind ſie außer Hörweite als der Mann einen kräftigen
Fluch ausſtößt die Hände in die Hoſentaſchen ſteckt und bos
haft grinſend raſch in entgegengeſetzter e n davoneilt

Ralph hat die Empfindung als habe Fräulein Arnold den
Bettler gar zu hart angefahren Auf ſeine diesbezügliche Be
merkung entgegnet ſie der Mann ſtände in dem ſchlechteſten
Rufe Auch fürchte ſie der öftere Anblick des widerwärtigen
Geſellen könne auf Ada s ſenſitives Gemüth einen nachtheiligen
Einfluß ausüben

Als an demſelben Abend Ralph einen kleinen Spaziergang
im Park unternimmt um ſeine Cigarre in freier Luft zu rauchen

laubt er plötzlich ein leiſes Raſcheln in der Hecke gegenüber
Parkgitter zu vernehmen

Er nähert ſich derſelben und ſchlägt ein paar Mal mit
ſeinem Spazierſtock hinein um ſich zu überzeugen ob ſich
jemand dort verborgen halte

Alles ſtill
Beruhigt entfernt ſich Ralph Der Bettler aber hockt

höhniſch lachend eine kleine Strecke entfernt hinter der Hecke
von wo aus er das Parkthor beobachten kann

Am folgenden Nachmittag gehen Ruth und Frau Winter
in Begleitung eines Dieners nach Edinburg um Einkäufe zu
machen Ada wollte ſich ihnen anſchließen im letzten Augen
blick jedoch erklärt ſie zurückbleiben zu wollen ſie ſei müdeRalph der ſich allein glaubt macht es ſich in der

Bibliothek bequem Er zündet die Hängelampe an ſchiebt
Fräulein Arnold s Armſtuhl an den Tiſch und legt ſich Papier
und Bleiſtift zurecht

Jn wenig Minuten ſchon iſt er eifrig damit beſchäftigt nach
einer Photographie ſein eigenes Porträt zu zeichnen um Anny
damit zu überraſchen

Jnzwiſchen liegt Ada im Empfangszimmer auf der Chaiſe
longue in der Hand einen Band Gedichte Doch ſie lieſt nicht
Jhr Kopf ſchmerzt Sie dreht ſich hin und her es wird
nicht beſſer Sie ſpringt empor wirft ihren blau ſeidenen
Shawl um die Schultern und öffnet das Fenſter

Der Nachmittag iſt klar und friſch Ein leiſer Wind ſpielt
mit dem dürren Laub der Bäume und kühlt ſanft Ada s
brennende Stirn

Vielleicht thut ihr ein Spaziergang in friſcher Luft gut
Sie zögert einige Augenblicke dann hüllt ſie ſich feſter in
ihren Shawl und eilt wie der Wind durch die Halle die Stein
treppe hinunter in den Park

Ein wenig ängſtlich blickt ſie ſich um Sie iſt noch nie
ohne die Tante im Park geweſen und gar bei einbrechender
Dunkelheit Trotzdem ſie liebt die Dämmerung weil das
Ungewiſſe Myſtiſche derſelben ſie angenehm erregt

Auch heute fühlt ſie eine eigenthümliche Empfindung ihren
Körper durchrieſeln halb Gruſeln halb Wohlbehagen
Jnſtinktiv ſucht ſie dieſes nervenkitzelnde Gefühl zu verſtärken
Planlos läuft ſie in den verſchlungenen Wegen des Parkes
umher während der Wind durch die Zweige der Bäume ſtreicht
und das trockene Laub zu ihren Füßen geheimnißvoll kniſtert

Jetzt ſteht ſie vor einem halb verfallenen Gartenhaus nur
wenige Schritte von der Landſtraße entfernt Jn der immer
mehr hereinbrechenden Dunkelheit düſtert es geſpenſtiſch daher
Die Fenſterlöcher gleichen hohlen weit aufgeriſſenen Augen
unheimlich knarrt der Wind an der hin und herſchlagenden
Thür

Warum dieſes zerfallene Häuschen noch nicht beſeitigt
wurde Wer weiß es Vielleicht weil es mit ſeiner Um
gebung von knorrigen alten Eichenſtämmen ſo gar maleriſch
ausſieht

Ada hat das Haus ſtets mit einer Art Abneigung be
trachtet noch niemals ſetzte ſie den Fuß über ſeine morſche
Schwelle Heute übt das Geheimnißvolle Myſtiſche deſſelben
einen eigenen Zauber auf ſie aus

zurückkehrte Auf der Strecke zwiſchen Halberſtadt und Magdeburg hielt

Langſam zuweilen ſtehen bleibend nähert ſie ſich dem
Hauſe Jetzt blickt ſie mit lauſchend vorgebeugtem Oberkörper
urch eines der Fenſterlöcher hinein in die Dunkelheit

Zuerſt ſieht ſie nichts Dann glaubt ſie eine dürre Geſtalt
zu erkennen die in einer Ecke der wurmſtichigen Wand hockt
und eine Pfeife raucht

Und jetzt erhebt ſich dieſe Geſtalt und ſchreitet auf ſte zu
Jn der Dunkelheit erſcheint ſie Ada rieſenhaft ungeheuerlich

Sie will ſchreien doch kein Ton entringt ſich ihren bebenden
Lippen Mit abwehrend ausgeſtreckten Händen die Augen
ſtarr auf die unheimliche Geſtalt gerichtet ſteht ſie da

Der Menſch zieht aus ſeiner Taſche einen Zettel und reicht
ihn ihr hin

Mit Aufbietung aller Kräfte reißt ſich Ada von dem ſie
entſetzenden Anblick los Die Hände über dem Kopf zuſammen
ſchlagend ſtürzt ſie in wilder Flucht dem Wohnhauſe zu
während der Bettler eiligſt über das Gitter hinweg im Dunkel
der Landſtraße verſchwindet

Ada iſt momentan keines klaren Gedankens fähig alles
wirbelt durcheinander in ihrem armen Hirn

Athemlos ſtürzt ſie in die Bibliothek
Tante Tante

Das Geſicht mit den Händen bedeckend ſinkt ſie neben
dem Stuhl in dem Fräulein Arnold gewöhnlich zu dieſer Zeit
ſitzt nieder Alles klare Empfinden welches ſie noch beſitzt gipfelt
in dem Gedanken die Tante kann mir helfen Sie vermuthet die
Tante in der Bibliothek alſo ſieht ſie dieſelbe auch dort
Keiner ihrer Sinne funktionirt in dieſem Moment normal

Tante Tante ſchluchzt ſie abermals auf Nimm
mich in Deine Arme Rette mich vor etwas Schrecklichem

Ralph iſt vom Stuhl aufgeſprungen
Liebes Fräulein Ada beginnt er liebevoll beſchwichtigend

indem er ſeine Hand beruhigend auf ihr geſenktes Köpfchen
legt Jhre Tante iſt nicht

Fortſezung folgt
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Nr 188 Sonnabend
der kontrollirende Veamke K an weil er für ſeine ältere Tochter keine
vollgiltige Fahrkarte aufweiſen konnte Der Sachverhalt iſt ſolgender
K hat zwei Mädchen eines von acht Jahren und eines das am 18 Juli
das zehnte Lebensjahr vollendete Beim Antritt der Reiſe löſte er für
beide Kinder ſogenannte halbe Karten da nach der geltenden Beſtimmung
für Kinder unter 10 Jahren der halbe Fahrpreis gerechnet wird Der
Kontrolleur ſagte dem Reiſenden auf den Kopf zu das eins ſeiner Kinder
zweifellds das zehnte Jahr überſchritten habe und K gab das unumwunden
zu indem er dem Beamten den Thatbeſtand mittheilte K wurde trotzdem
gezwungen das übliche erhöhte Fahrgeld zu zahlen außerdem droht ihm
noch eine Anklage wegen Betrugs K hat dagegen Beſchwerde eingelegt

Jm Walhallatheater geht der Eröffnungs Spielplan der
unſere Spezialitätenbühne bereits wieder in der Gunſt des Publikums
aufs neue befeſtigt hat ſeinem Ende entgegen da nur noch drei Vor
ſtellungen in demſelben ſtattfinden

Das Platz Concert der Regimentskapelle findet nächſten Sonntag
wegen Vereidigung der beim Regiment eingeſtellten Volksſchullehrer
nicht ſtatt

Der Verein ehem Grenadiere für Halle a S und Umgegend
begeht nächſten Sonntag ſein drittes Stiftungsfeſt im Prinz Carl be
ſtehend in Gartenconcert ausgeführt von der Henſchel ſchen Kapelle und
darauffolgendem Ball Trotz ſeines kurzen Beſtehens erfreut ſich der
Verein reger Theilnahme der Kameraden ſo daß derſelbe bereits mehr
als 50 Mitglieder zählt Programme als Einlaßkarten ſind in den im
Inſeratentheil bekannt gemachten Geſchäftslokalen zu haben

Der theatraliſche Verein Eunterpig hält Sonntag den
14 Auguſt ſein diesjähriges Sommerfeſt verbunden mit Kinder
beluſtigungen im Paradies ab Anfang Z Uhr

Jm Saale Harz 11 wird Herr Paſtor Merill
welcher demnächſt als

aus Amerika
Miſſionar nach Armenien geht am Sonntag den

14 Auguſt Abends 8 Uhr einen Vortrag halten über das Thema Es
iſt gewiß Jedermann iſi herzlich willkommen Zutritt frei

Schulfeier Für die Mädchen Mittelſchule der Francke ſchen
Stiftungen war aus Anlaß der Jubelfeier der Stiftungen eine Feier auf
der Peißnitz vorgeſehen die während der Feſttage ſelbſt aber nicht ſtatt
finden konnte weil der hierzu vorgeſehene Nachmittag vollſtändig ver
regnete Geſtern wurde nun das Feſt zur lebhaften Freude aller Kinder
nachträglich abgehalten Die Feier war vom ſchönſten Wetter begünſtigt
und die Theilnahme aus den Kreiſen der Eltern und Verwandten der
Kinder ſowie der ehemaligen Schülerinnen eine außerordentlich rege
Nachmittags 2 Uhr zogen die Kinder in Begleitung der Lehrer und
Lehrerinnen vom Waiſenhauſe nach der Peißnitz Als der ſtattliche Zug
auf den Wieſen angelangt war trat die Hentſchel ſche Kapelle an ſeine
Spitze und ſpielte bis zum Garten der Gaſtwirthſchaft luſtige Marſch
muſik Bald nach dem Eintreffen entwickelte ſich auf der Peißnitz
ein recht fröhliches Treiben Ueberall wurde geſpielt die höheren Klaſſen
führten unter Muſikbegleitung prächtige Reigen auf die lebhaften Beifall
aller Zuſchauer fanden Unterbrochen wurde dieſes muntere Thun welches
auch den ärgſten Griesgram aufzuthauen geeignet war nur durch einer
anderen Genuß der den hungrig und durſtig gewordenen Mädchen be
ſonders gelegen ſein mußte eine Kaffeepauſe die auch ſelbſtverſtändlich
alle Erwartungen befriedigte Während ganzen Nachmittags ſpielte
die Hentſchel ſche Kapelle Concertmuſik Nur zu ſchnell waren die ſchönen
Stunden verflogen und als Abends die Kinder zum Rückmarſch antreten
mußten da war es gewiß vielen noch zu früh

Straßzenſperrung Wegen Auswechſelung der Schienen der
Stadtbahn wird die gr Steinſtraße auf der Strecke von der Barfüßer
bis zur kl Steinſtraße vom nächſten Montag ab bis zur Fertigſtellung
der Arbeiten vorausſichtlich 2 bis 3 Tage für den Fahr und Reitverkehr
geſperrt Der Betrieb der Stadtbahn wird dadurch nicht geſtört Die
Einfahrten in die Nebenſtraßen bleiben frei

Die Feuerwehr wurde geſtern zur Beſeitigung eines Schuppen
brandes nach der Landsbergerſtraße gerufen Beim Eintreffen der Wehr
ſtellte ſich heraus daß auf unbebautem Terrain an der Reideburgerſtraße
einige Kiſten in Brand geſteckt waren Da keinerlei Gefahr vorlag kehrte
die Wache ſogleich wieder in das Depot zurück

Der Kalender für Ortsgeſchichte und Heimathskunde von
Halle und dem Saalkreiſe für 1899 iſt ſoeben im Verlage von
C A Kaemmerer Co in Halle a S erſchienen Der Kalender zeichnet
ſich gleich ſeinen Vorgängern auch diesmal wieder durch gediegenen Jnhalt
aus Bewährte Kräfte haben Beiträge geliefert Prof G Hertzberg Halle
Armin Stein Paſtor Nietſchmann Privatdozent Dr Brode Halle
Paſter Notrott in Spickendorf Paſtor em Schwen in Beeſenlaub
lingen Paſtor Moldenhauer in Unterpeißen Paſtor Paſche in Dieskau
Paſtor Teudeloff in Osmü Lehrer Röbenack in Lebendorf u a

des

Osmünde
Ein reicher ortsgeſchichtlicher Stoff der eine bleibende Bedeutung hat
wird den Leſern geboten und ſollte der Kalender in keiner Familie die
ihre engere Heimath lieb hat fehlen Der Preis des 112 Seiten ſtarken
Kalenders einſchließlich eines Wandkalenders iſt nur 30 Pfg

Geſtohlenes Fahrrad Am 9 d Mts wurde ans einem Hauſe
der Dieskauerſtraße ein Adler Fahrrad das entweder die 104547
oder 104522 trägt geſtohlen Der Dieb iſt ein anſcheinend dem Arbeiter
ſtande angehöriger etwa 25 Jahre alter Mann mit kleinem Schnurrbart
und gebräunter Geſichtsfarbe derſelbe trug einen braunen An

Umgeſahren Jn der Wuchererſtraße wurde der Schuhmacher
lehrling Oskar Schmidt von einem Radler

Nr

deſſen Glockenſignale Sch
wegen des Geränuſches eines gerade vorbeifahrenden Motorwagens angeblich
überhörte ſo heftig umgerannt daß er einen Bruch des rechten Fußknöchels
erlitt Der Verletzte beſindet ſich in der Klinik

Nette Früchtchen Wie wir vor einigen Tagen mittheilten
wurden in letzterer Zeit hier auf dem Wochenmarkte und ſogar in Kirchen
mehrfach raffinirte Taſchendiebſtähle ausgeführt Jetzt iſt ermittelt worden
daß die Diebſtähle von einer Bande Schulknaben verübt ſind die ſich
gegenſeitig in die Hände arbeiteten und die Beute ihrer Raubzüge dann
gemeinſchaftlich verpraßten Auf das Conto dieſer netten Früchtchen
kommt auch der Diebſtahl welcher wie wir ſeinerzeit berichteten auf dem
Bahnhofe gegen einen armen Blinden begangen wurde Die Diebe ſind
hinter Schloß und Riegel gebracht

Geſtohlener Staarmatz Einem hieſigen Kaufmanne würde
während ſeiner Abweſenheit aus der Wohnung ein Staar geſtohlen
welcher Die Poſt im Walde pfeift Der Dieb iſt wal inlick 1
Bettler oder Hauſir r jedenfalls verſuchen wird den we l
Vogel zu verkaufen Sofern der Staarmatz zum Kauf angeboten werden
ſollte dürfte es angezeigt ſein der Polizei davon Kenntniß zu gebe

Schwindler Vor Schwindlern die in Geſchäften beim Einkaufe
in Zahlung geben dann ſobald

ch einen weiteren kleinen
echſelgeld ſondern auch

Trotzdem fallen
Erſt dieſe

von Kleinigkeiten ein Zwanzigmarkſtück
das Kleingeld aufgezählt iſt den Verkäufer dur
Auftrag verwirren und hierauf nicht nur das W
das Goldſtück einſtreichen iſt ſchon oft gewarnt worden
immer wieder Geſchäftsleute auf dieſen plumben Kniff hinein r
Tage ſind wieder auf dieſe Weiſe zwei Kaufleute von einem BVetrüger
gerupft worden der das Ausſehen eines Hausdieners hat etwa 22 Jahre
alt iſt und Jacketanzug trägt Der Schwindler iſt daran kenntlich daß
ſein rechtes Auge erblindet ſcheint

Durchgänger Geſtern Vormittag
Pferde der Firma Max Beyer K Co Geiſtſtraße 21 vom Grundſtück
Harz 50 aus durch wo ſie ohne Aufſicht ſtanden Dieſelben wurden in
der Geiſtſtraße aufgehalten ehe ſie Unheil angerichtet hatten

Diebſtahl Dem Laufburſchen Otto Spreemann wurde geſtern
auf dem Hauptpoſtamte woſelbſt er an einem Scha Marken gekauft
hatte ein Portemonnaie mit 29 Mk Jnhalt aus der Jackettaſche ge
ſtohlen Der Beſtohlene kann keine Perſon bezeichnen die ſich in ver
dächtiger Weiſe an ihn Vielleicht iſt der Dieb unter

gegen 118 Uhr gingen die

r

herangedrängt hat Vielleie
der Bande Schulknaben zu ſuchen die wie wir an anderer Stelle berichten
zahlreiche Taſchendiebſtähle verübten und geſtern der Polizei in
ſielen

t rdie Hand

Endlich erwiſcht Der Bodendieb welcher hier und in der
Umgegend eine große Anzahl Diebſtähle beging zu denen er die Gelegen
heit auskundſchaftete indem er ſich unter der Maske eines Bettlers oder
Hauſirers in die Häuſer ſchlich iſt in Magdeburg abge wworde Es
iſt ein Buchbinder Brandes der bereits die Linrichtungen
Zuchthäuſer durch langjährigen Aufenthalt gründlich kennen gelernt hat

2 1 w r v er J 1de1 baftGeſtohlene Legitimationspapiere Dem auf der Wan richalt
befindlichen Cigarrenm her Heinrich S der jebo en am De
cember 1868 zu Halberſtadt wurden am 10 d M auf der Straße von
Bernberg nach Cönnern ſeine ſämmtlichen Papiere geſtohlen Sch hatte
ſich um etwas auszuruhen niedergelegt Bald geſellte ſich ihm ein un
belannter Mann zu Sch wurde vom Schlafe überwältigt und als er
wieder erwachte gewahrte er daß der Fremde welcher inzwiſchen ver
ſchwunden war ihm ſeine Papiere geſtohlen hatte Es waren dies der
Militärpaß eine u Jnvalidenkarte Arbeitsentlaſſungs
beſcheini gung vom Fabrikanten Waſſermann in Schöningen ſowie das

DVerbandsbuch Da andere Sachen nicht entwendet ſind darf wohl
angenommen werden daß der Dieb auf ſalſche Papiere reiſend ſeiner
Feſtnahme zu entgehen ſucht Der Betreffende iſt 1,75 m groß etwa
40 Jahr alt er trägt bräunlichen Anzug ſchwarzen weichen Filzhut und

Sittlichkeitsverbrechen Der Fleiſchermeiſter Hoinkis welcher
wie m vorgeſtern berichteten unter dem Verdachte eines Sittlichteits
verbrechens verhaftet wurde iſt Abſchluß der Vorermittelungen der
Staatsanwaltſchaft zugeführt

Vereins Kalender
Sonnabend 13 Auguſt

Verein ehem 27er Kränzchen Roſenthal
VeteranenVerband 8 Uhr Monatsverſammlung Vereinslokal
Stammtiſch zum Kreuz 113 Stiftungsfeſt Kaiſer WilhelmsHalle
VerſicherungsBeamten Verein 8 Uhr Verſammlung Sport Hotel
J Athleten Club 9 Uhr Gen Verſ Altenburger Hof
Leiſtners Waldhaus großes Waldfeſt

Vermiſchtes
Bazillen im Weihwaſſer der katholiſchen Kirchen Die

vielfache Berührung welcher das Weihwaſſer in Kirchen durch wenig
aſeptiſche Hände ausgeſetzt iſt hat den italieniſchen Arzt Dr Vincenzi in
Saſſari auf den Gedanken gebracht daß es unter gewiſſer
eine Rolle bei der Verbreitung infektiöſer Krankheiten ſpielen könne Er
unterſuchte bakteriologiſch das einem Weihwaſſerkeſſel einer der beſuchteſten
Kirchen von Saſſari entnommene und fand eine Menge derN r oWeihwaſſer
verſchiedenartigſten Vakterien u A Löfflerſche Bazillen von denen er
Kulturen anlegte und ſo die charakteriſtiſchſten Züchtungsprodukte hervorrief
Thierexperimente erbrachten dann den vollen Beweis daß es ſich wirklich
um den Diphtheriesazillus handelte Das in vielgebrauchten Weihwaſſer
keſſeln befindliche Weihwaſſer kann alſo Träger der Diphtheriecontagien
ſein und dies um ſo leichter als in gewiſſen Gegenden die Gläubigen
die mit Weihwaſſer benetzten Finger an die Lippen zu bringen pflegen

Was die Hotelbeſitzer in der Schweiz verdienen Bekannt
lich bildet die Erbauung von Hotels ſowie der Fremdenverkehr überhaupt
eine hervorragende nationale Jnduſtrie in der Schweiz Vielleicht iſt es
intereſſant einige nähere Daten von der koloſſalen Geſchäftsausdehnung
ſchweizer Hotels zu erfahren Jm Jahre 1894 gab es in den Thälern
und auf den Vergen der Schweiz 1034 ſtändige und 659 Sommerhotels
alſo zuſammen 1693 Etabliſſements Seit dieſer Zeit hat die Zahl der
Hotels ſtändig zugenommen und man hat ſie auf den höchſten Gipfeln
errichtet wo früher nur die nothdürftigſten Schutzhütten für den Touriſten
vorhanden waren Jm Jahre 1894 haben die ſchweizer Hotels eine Brutto
Einnahme von 114333744 Fres gehabt eine geradezu koloſſale Summe
wenn man damit die Höhe der Einnahme der ſchweizer Republik ver
gleicht welche zwiſchen 78 und 80 Millionen ſchwankt Für dieſe Hotels
waren 23997 Angeſtellte nothwendig deren Gehalt Trinkgelder nicht
mitgerechnet die Höhe von 8756500 Fres erreichte Die Unter
haltungskoſten der Hotels betrugen ungefähr 74 Millionen davon
entfielen 40 Millionen für die Küche Und zwar waren nöthig
für die Küche für 350 000 Fres Käſe 376 000 Fres Thee

2660000 Fres Brot
und 16430000 Fres

Ausgaben für das Ge
ſo ergiebt ſich eine Ge

490000 Fres Zucker 477000 Fres Kaffee
14086000 Fres Fleiſch 2254000 Fres Butter
Konſerven und Gemüſe Wenn man hierzu di
halt der Angeſtellten und andere Dinge rechnet
ſammtausgabe von 82828269 Fres ſodaß für die Hotelbeſitzer für das
Jahr 1894 ein reiner Verdienſt von 31505475 Fres blieb Bedenkt
man nun daß das von den Hotelbeſitzern eingenommene Geld faſt aus
ſchließlich in der Schweiz bleibt und rechnet man ferner die Einrichtungen
zur Bequemlichkeit der Fremden hinzu wie Vermiethung von Mauleſeln
Wagen und Führer Einrichtungen welche durch die dem Hotelgeſchäft
verwandten Jnduſtrien geſchaffen ſind ſo kann man die Summe welche
in dieſem glücklichen Lande der Hotelinduſtrie zuſammenſtrömt auf mehr
als 200 Millionen Fres taxiren

Die Urſache der Kahlköpfigkeit gefunden Die Entdeckung
eines Bacillus der Kahlköpfigkeit vor etwa zwei Jahren don Sabourand
rief eine bedeutende Aufregung unter denen hervor die das Schwinden
ihres Hauptſchmuckes mit Beſorgniß verfolgten die Sache war aber doch
nicht ſo ganz vertrauenerweckend Jetzt wird von dem Progès médical
aus Paris gemeldet daß ein Herr Déquéant einen Keim in den Talg
drüſen der Kopfhaut nachgewieſen habe dem er die Entſtehung der Kahl
köpfigkeit im zunehmenden Alter zuſchreibt Déquéant hat Kulturen dieſes
Bacillus den er als Sebum Bacillus bezeichnet gezüchtet und genau
unterſucht Er hat auch Mittel gefunden das Wachsthum dieſes Schmarogers
wirkſam zu bekämpfen Derſelbe iſt in der Luft vorhanden je nach Klima und
Jahreszeit in verſchiedener Häufigkeit und er ſoll die an manchen Orten zuweilen
plötzlich auftretenden Epidemien von Haarausfall Alopecie veranlaſſen
Der Sebum Bacillus kann ſich auf allen Theilen des Körpers in den
Talgdrüſen der Oberhaut einniſten dieſelben ihrer Flüſſigkeit berauben
und dadurch den Körperhaaren die zur Ernährung nöthigen Stoffe ent
ziehen worauf dieſelben ausfallen Am ſtärkſten entwickelt ſich der Bacillus
auf dem Kopfe dort wo derſelbe vom Hut vor der Einwirkung kalter
Luft geſchützt wird denn er braucht zum Wachsthum eine gleichmäßige
Temperatur von etwa 32 Grad Die Kopfhaare außerhalb des Hutes
und die Barthaare fallen daher ſeltener aus Als Gegenmittel hat
Déquéant eine ſtark antiſeptiſche Flüſſigkeit gefunden mit der die normale
Thätigkeit der Talgdrüſen der Haut durch täglich mehrmaliges Einreiben
aufrecht erhalten wird

Bürchermarhkt
Das XIX Jahrhundert Eine wiſſenſchaftliche Luftfahrt zu

Anfang unſeres Jahrhunderts und zwar den für die Erkenntniß der
Zuſammenſetzung der Athmoſphäre in großen Höhen ſo bedeutungsvoll
gewordenen zweiten Anfſtieg Gay Luſſacs am 9 September 1804 führt
uns i nem fa tigen Bilde das ſoeben erſchienene 10 Heft des

len Werkes Das XIX Jahrhundert in Wort und
r litiſche und Kulturgeſchichte von Hans Kraemer Deutſches

Co Berlin 60 Lieferungen à 60 Pfg vor Augen
Das den Schluß des Kapitels Muſik und den Anfang der Ueberſicht
über die politiſchen Ereigniſſe der Jahre 1812 21 enthaltende Heft bringt
außerdem als zweite Extrabeilage eine ausgezeichnete Reproduktion des
herrlichen Kupferſtiches Moskau vor dem Vrande Text Bilder und
Ausſtattung können wie immer den höchſten Anſprüchen genügen

Telegramme nnd letzte Hachrichten
Verlin 12 Auguſt Hirſch s Bur Der Lokal Anzeiger meldet

aus Rom daß das Befinden des Papſtes trotz der offiziellen Gegen
verſicherungen nicht unbedenklich iſt Die Verdauungsſtörungen
dauern an der Leibarzt hat abſolute Ruhe empfohlen

Lübeck 12 Auguſt Telegr des B Das Einigungsamt
iſt von den ausſtändigen Bauarbeitern angerufen worden um ver
mittelnd in den jetzigen Streik einzugreifen Der Streik in welchen
allmählich über 1700 Perſonen hineingezogen worden ſind iſt der größte

aller bisherigen hieſigen Streiks Er begann am 7 v M Daß ſich die
Arbeitgeber zu irgend welchem Zugeſtändniß bereitfinden laſſen werden
wird vielfach bezweifelt

Arufterdam 12 g des B T Der AusAuguſt Meldu
ſtand der Zimmerleute ſcheint in einen allgemeinen Ausſtand der
Amſterdamer Arbeiter ausarten zu wollen Die Maler Diamantſchleifer
halten Verſammlungen ab worin der Anſchluß an die Streikbewegung
befürwortet wird Die Arbeiter wollen die bevorſtehende Krönungsfeier
zur Hinaufſchraubung der Arbeitslöhne ausbenten Falls der Ausſtand
nicht bald beigelegt wird würde ein Theil der Feſtlichkeiten fortfallen
müſſen

Budapeſt 12 Auguſt Hirſch s Bur Jn Jſchl ſoll ein Kron
rath ſtattfinden welchem außer Baron Banffy auch Graf Thun und
Graf Goluchowsky beiwohnen wird Die Ausgleichskriſis gilt allgemein
als auf dem Höhepunkt angelangt und da Banffy entſchloſſen iſt auf
ſeinem bisherigen Standpunkte zu bebarren ſo befürchten liberale Kreiſe

Bedingungen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkret 13 Auguſt Seite 3
daß es nicht nur zu einer Parteikriſis ſondern auch zu einer Verfaſſungk
kriſis und zur Demiſſion des Kabinets Banffy kommen werde

Bnudapeſt 12 Auguſt des B Die Situation
iſt äußer kritiſch Der letzte Miniſterrath bevollmächtigte Banffy
falls er ſeinen Standpunkt nicht durchſetzen könne die Demiſſion des
Geſammtkabinets zu geben Die Reiſe an das Hoflager erfolgt auf aller
höchſte Berufung Banffy berieth ſich mit den Mitgliedern der Majorität

ſich die Majorität an ihm verfochtenen
Standpunkte feſthalte

Bozen 12 Auguſt Telegr d B Der bekannte Münchener
Landſchaftsmaler Emil Terſchak und deſſen Gattin ſind einer Nachricht
aus Gräden zufolge bei der Beſteigung des Langkofels abgeſtürzt
Details fehlen noch

Brüſſel 12 Auguſt Telegr des B Bisher ſind ſechs
Perſonen bekannt geworden die von dem Anarchiſten Willems durch
Schüſſe verwundet wurden Willems der auch der Falſchmünzerei ver

ſt konnte nach ſeiner Verhaftung nur mit Mühe vor der Wuth
des Publikums geſchützt werden Vier Revolver und ein Dolchmeſſer
wurden bei ihm vorgefunden Vergl Ausland Red

Paris 12 Auguſt Hirſch s Bur Jn hieſigen Regierungs
kreiſen behauptet man daß Picquart in kurzer Zeit ſenſationelle
Enthüllungen über die vom Petit Journal gemachten Machen
ſchaften veröffentlichen werde

Paris 12 Auguſt Telegr d B Die Patrie berichtet
über einen Selbſtmordverſuch eines deutſchen Lieutenants Eiſen
hart der im Hauſe gegenüber der deutſchen Botſchaft in der Rue de Lille

Die Patrie erzählt daß Eiſenhart enge Beziehungen zur Bot
und deutet an daß er ein Spion oder dergleichen ge

iſt Die Wahrheit iſt daß Eiſenhart der allerdings einen miß
glückten Selbſtmordverſuch gemacht hat ſeit vielen Jahren den Dienſt
quittirt hat bedürftig nach Paris gekommen iſt und von den Mitgliedern
der Botſchaft Darlehen erbeten und halten hat

Habre 12 Auguſt Hirſch s Bur Der König der Belgier
iſt geſtern an Bord Alberto hier eingetroffen und begab ſich ſo
fort an Land Er machte im offenen Wagen eine längere Spazierfahrt
und hatte im Laufe des Abends eine längere Unterredung mit dem
Präſidenten Felix Faure

Rom 12 Hirſch s Bur Nachdem der Papſt trotz
großen Abrathens ſeines Leibarztes heute die Audienzen wieder aufnehmen

will lehnte der Arzt jede Verantwortung ab unter dem Hinweis daß
bei der großen Schwäche des Papſtes möglich ſei und ſich
ſein Zuſtand verſchlimmern könne

London 12 Auguſt Meldung des B Nach einer
Depeſche aus Waſhington enthält das Friedensprotokoll die Be
ſtimmung daß die Delegirten beider Länder in Paris zuſammenkommen
ſollen um den Friedensvertrag aufzuſetzen Staatsſekretär Day erwartet
der Bottſchafter Cambon werde alsbald die Vollmacht zur Unterzeichnung
des Protokolls erhalten welches dann ſofort von beiden Parteien unter
zeichnet werden wird nachdem der Präſident die ſpaniſche Note vorbehaltlich

der Zuſtimmung des Kabinets angenommen hat

Eiſenbahnunglück
Wiederum kommt die Kunde von einer Eiſenbahn Kataſtrophe bei

welcher eine größere Anzahl Menſchen theils getödtet theils ſchwer ver
wundet wurden Der Schauplatz des Unglücks iſt diesmal Jtalien Es
liegen bisher darüber folgende telegraphiſche Meldungen vor

Geuna 12 Auguſt Wolff s Bur Geſtern Abend fand bei
Pontedecimo ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Durchgangszuge
und einem Güterzuge ſtatt Vier Perſonen wurden getödtet zwanzig
verwundet Der Präfekt iſt nach der Unglücksſtelle abgereiſt

Genuag 12 Auguſt Wolff s Bur Nach weiteren Meldungen
wurden bei dem Eiſenbahnunglück in der Nähe von Pontedecimo neun

Perſonen getödtet davon etwa 40 Perſonen
ſind verwundet viele darunter haben ſchwere Verletzungen erlitten
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Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

11 Auguſt Der Kaufmann Wilhelm Dünhaupt und Agnes Schabitz
Ballenſtedt und An der Univerſität 15 Der Gärtner Bernhard Linke un
Anna Bergmann Halle und Naumburg

Eheſchlieſzungen
11 Auguſt Der Frauenarzt Dr med Olaf Sigismund und Paula

Dehne Altona und Gr Steinſtraße 15 Der Former Alb Wirth und
Minna Retting Breiteſtraße 9

Geboren
Dem Fuhrwerksbeſitzer Karl Gerns eine T Elſe Anna

nſtraße 26 Dem Hilfsrangirmeiſter Franz Bruno ein S
11 Auguſt

Sophie Marti
Franz Richard Moritzkirchhof 6 Dem Kaufmann Leopold Bauchwitz ein
S Erich Guſtav Germarſtraße 10 Dem Fuhrmann Hermann Reins
betger eine T Gertrud Erna Georgſtraße 2 Dem Telegraphen Mechaniker
Franz Suchlandt eine T Charlotte Emma Amalie Landsbergerſtraße 67
Dem Kaufmann Franz Träger ein S Erich Fritz Ranniſcheſtraße 23
Dem Markthelfer Richard Marr eine T Anna Klara Wuchererſtraße 5
Dem Schneidermeiſter Wilhelm Mattha ein S Ferdinand Erdmann Werner
Graſeweg 1 Dem Handarbeiter Wilhelm Teutloff eine T Emma Luiſe
Frieda Herrenſtraße 9 Dem Glasmaler Theodor Frieſe eine T Martha
Eliſabeth Harz 35 Dem Schuhmacher Hermann Kahle ein S Hermann
Kurt Kellnerſtraße 5 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Büchner ein S
Wilhelm Otto Scharrenſtraße 3 Dem Glaſer Otto Böhſe eine T
Philippine Martha Gr Berlin 12 Dem Kernmacher Franz Dummer eine
T Helene Marie Bauhof 3 Dem Brauer Karl Willner eine T Martha
Anna Olga Weingärten 36 Dem Bäckermeiſter Oswin Kohl eine T
Frieda Anna Gertrud Karlſtraße 1 Dem Poſtſchaffner Gottlob Haaſe
eine T Johanne Eliſabeth Bernhardyſtraße 15 Dem Fabrikarbeiter
Wilhelm Eggers ein S Guſtav Heinrich Otto EntbindungsInſtitut
Dem Bahnwärter Arthur Jacob ein S Alfred Walther Streiberſtraße 28

Geſtorben
11 Auguſt Des Blechſchmied Max Kohlemann S todtgeb, Delitzſcher

ſtraße 77 Des Lademeiſter Wilhelm Schwencke T Marie 4 Jacob
ſtraße 49 Des Verginſpektor Richard Herden T Margarethe 4 Am
Galgenberge Der Sattlermeiſter Karl Sixtus 74
ſtraße 40 Des Arbeiter Ferdinand Hilpert Ehefrau Friederike geb
Schleicher 58 Klinik Der Drehorgelſpieler Heinrich Krückemeyer
79 Dreyhauptſtraße 8 Der Schneidermeiſter Friedrich Tag 82 J
Hoſpital Des Kontoriſten Guſtav Frehſe T Erna Schiller
ſtraße 36

Magdeburger

9 9n

Leiterwagen
haltbar ſtark gearbeitetd eiſg J 350 750 7 r3 Extra ſtark mit eiſernen Achſen

R 7 Stück 10 13 15 MkS 4 b z72 Blan lackirt mit nen Achſen

e m 7 757 7575 70S ee 4 J 12 24Rätter Halle a Leipzigerſtr 90
24 Mk

Waſſerſtände Am 11 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,44
12 Augnſt Halle unterhalb 1,85 Trotha 1,78 11 Auguſt
Bernburg 1,15 Calbe Unterpegel 0,50 Oberpegel 4 1,60
Dresden 1,62 Magdeburg 0,98
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Ausverkauf Ausverkauf
zu noch nie dageweſenen Preiſen

Nur noch Kurze ZeitIch mache hierdurch ben bekannt daß durch den großen Andrang mein Lager ſich verkleinert hat und verkaufe jetzt ſämmtliche

noch vorhandenen Waaren zu spotthöliigen Preisen

Sonnabend den 1I3 und folgende Tage werden zum Verkauf geſtellt
Kleider Stoffe 25 45 60 pf Nerren Taga wert 175 t Burschen Hosen 50 Pf Damen Ballshawls 1 MkWinter Paletots 3 k Mädchen Plüschjacken 50 Ieppiche Mt Kinder Tragmintel 3 350 Mk

n r Stück 9 Pſ h M 97 Mkfür Burſchen St e vDamen Knopfstiefel ſonſtPuppen hänte 40 pf et 230 3 r Mädchen Winterschuhe 38 pf
PaarDamen Winter In en S Blaue Leiter Waeen 1 50 Mk

9 2
Wasserkannen aus Steingutim jetzt 3 4,50 6 Mk Stüc StückIuman Typte 20 pf Essig und Oel Vasenen 20 pf Salat i n 20 pf Compotnünte 3 pf Seoffennäpte 3 pf

DM 50 Pf Wetßeee 20 Pf Drebrehſte 15 Pf n er 1 Mt
Herren Anzäge Spielwaaren Schuhwaaren

G ſpottbillig
Im Jntereſſe meiner werthen Kunden bitte ich gleich nach Erſcheinen der Annoncre den Bedarf zu

decken da ſonſt dieſe Gegenſtände vergriffen werden

etn ne l
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seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewäbrt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 90
und 60 Pf erbältlich in
K Koch s Nährzwiebaokfabrik
Halie a u in allen besserenColonialwaaren und Droquen

handlungen

el Sonne

Stahlwaaren Haus
W Kunſt u Höhlſchleiferei mit Maſchinenbetrieb W
vis vis d Adlerayeth von Max Turner Geiſtſtraße 55

Gegründet von J Turner im Jahre 1866Schleifen von Scheeren und Meſſern aller Arteu
Spezialität Barbier und Friſenr Artikel W

Für alle aus meinem Geſchäft od
Schleiferei geh Waar leiſt v er

Schiller Buchse
beste

Conservendlehsse
Städtische Technische Mittelschule

z Ausbildung von Beamten techniſcher Betriebe u
Konſtrukteuren im Maſchinenbau Programm
mit Aufnahmebeding gratis durch den Direktor

Lolling Der Magiſtrat
Togr 1871

r

Einbeck
r Hannover

Als Ungeziefermittel

empfehle meinen Wanzentod
Thurmelin u ſtarkwirkendesWildhagen sche Frauen Industrie u

Fortbildungsschule nene gegen e icönar hr vi in n aTöchterpensionat p mm MK Frio drioh Drogerio unter ehr gun igen Be gn g geſucht
9Fau E Genris Wildhagen von einer S deutſch Act Geſ BeiWeidenplan u Friedrichtr Gdhe 597 beſ Rud

enüg a Fixum Off

unter S allexWW

noch in großer Auswahl am Lager von 75 Pf 1,50 1,90 bis 10,50

II A an 95 Preise II
Um mit den noch vorräthigen Saison Artikeln jetzt ganz 2zu räumen verkaufe ich

S zu staunend billigen Preisen
Einen großen Poſten Sommer Kleiderstoffe Einen großen Poſten Kammgarn Chewiot Anzüge

reine Wolle einfarbig und gemuſtert à 40 55 70 und 100 Pf nur feine Sachen eleganter Sitz in Jacket und Rock Fagon für nur 15 18 21 24 bis 31 M
Einen großen Poſten helle Kleiderstoffe Einen großen Poſten Knaben Anzüge

Sommer Neuheiten zu und weit unter dem Selbſtkoſtenpreis f Kn v 12 J in nur gut haltbar Stoffen gute Näharbeit für nur 1,50 2,35 3 5,50 8 bis 10

Die noch in großer Auswahl vorräthigen P Jacketts Einen großen Poſten Burschen Anzüge W F
in ſchwarz und farbig von 1,85 3 4,65 bis zu den eleganteſten in aparten Farben guter Sitz zu fabelhaft billigen Preiſen für nur 5 7,50 8,50 bis 13 M t

Capes und Kragen P Größtes Lager in Arbeiter GarderobeGerade in dieſem üe biete ich nur das Beſte zu billigen Preiſen

Kattune Waschstoffe Hemdentuch Handtücher Vetttuch Buxkinreste
Meter von 17 Pf Meter 38 Pf Meter 19 Pf von 4 Pf und höher Meter 60 Pf Meter Mk 1,15

Velour Flanelle Steppdecken Teppiche Bettzeuge Siamosen Gardinen
elegante Morgenröcke ſelter Ge G ertra groß O neueſte Muſter bunt und weiß für gute Kleider weiß und erémelegenheit Meter 12 Pf M 3,75 von 4 M an Meter 29 Pf Meter 32 Pf Meter von 32 Pf an

Schuwaaren
Halle a S

Leipzigerſtr S7

D Der von Monat V Monat zunehmende UmſaJeder Käufer wird ſich leicht von Ven jetzt gebotenen großen ortheilen überzeugen

e

h Kaufhaus 1 Ranges
in meinem Geſchäft iſt eine Folge meiner ſtrengen Reellität der unerreichten Leiſtungsfähtgkeit meiner Firma

Sämmtliche Sommer Schuhwaaren werden zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen ausverkauft

am Damen Stiefel und Schuhe
in allen denkbaren Formen und Lederſorten

2 Bee
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